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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

Eintracht Frankfurt VI : TV Niederrad III 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 3 für Eintracht Frankfurt VI: Eintracht Frankfurt VI 
und TV Niederrad III trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 entführten die Gäste des TV
Niederrad III in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei Eintracht Frankfurt VI.
Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Voigt / Bleiji. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von Eintracht Frankfurt
VI um die Nummer 1 Kateryna Sergatova nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Voigt / Bleiji bei ihrem 3:1
gegen Heidt / Kampa doch überlegen. Sergatova / Galperin verpassten es am Nachbartisch mit
einem 1:3 gegen Plessow / Gebser, einen Punkt für ihr Team zu holen. Kurdic / Shrivastava gegen
Zheng / Christ hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Benjamin Plessow war für Kateryna Sergatova letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Manuel Voigt überzeugte im Einzel gegen Christoph
Heidt, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Boris Galperin
und Andy Zheng aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die
gewinnbringende Taktik fehlte danach Jasminko Kurdic bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dieter
Gebser ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Midge Bleiji gewann hingegen sein
Spiel gegen Berthold Kampa sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Parth Shrivastava konnte im Spiel gegen Arne Christ einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
Eintracht Frankfurt VI und des TV Niederrad III in die Box. Trotz Blitzstart verlor Kateryna Sergatova
ihr Spiel gegen Christoph Heidt letztlich mit 11:9, 8:11, 11:13, 5:11. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Manuel Voigt nach einer 2:0-Führung gegen Benjamin Plessow. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Passende spielerische Mittel hatte dann Boris Galperin letztlich an
der Hand, um sich gegen Dieter Gebser durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 5:7. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Jasminko Kurdic bei seiner Pleite gegen Andy Zheng. Midge Bleiji hatte im
Einzel gegen Arne Christ am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Eher wenig Gegenwehr bekam Parth Shrivastava beim 11:5, 11:3, 11:9 von Berthold
Kampa. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Voigt / Bleiji gelang es
Plessow / Gebser zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden Eintracht Frankfurt VI geht es nun im nächsten Spiel am 18.10.2022
gegen die TG Bornheim 1860 III, während der TV Niederrad III am 31.10.2022 gegen die TG
Sachsenhausen 04 III antritt.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt VI

Doppel: Voigt / Bleiji 2:0, Sergatova / Galperin 0:1, Kurdic / Shrivastava 0:1 
Einzel: K. Sergatova 0:2, M. Voigt 1:1, B. Galperin 1:1, J. Kurdic 0:2, M. Bleiji 2:0, P. Shrivastava 2:0 

 TV Niederrad III
Doppel: Plessow / Gebser 1:1, Heidt / Kampa 0:1, Zheng / Christ 1:0 
Einzel: C. Heidt 1:1, B. Plessow 2:0, D. Gebser 1:1, A. Zheng 2:0, A. Christ 0:2, B. Kampa 0:2


